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„Die dringende Herausforderung, unser 
gemeinsames Haus zu schützen, schließt 
die Sorge ein, die gesamte Menschheitsfa-
milie in der Suche nach einer nachhaltigen 
und ganzheitlichen Entwicklung zu verei-
nen, denn wir wissen, dass sich die Dinge 
ändern können.“ 
† Franziskus, Laudato si‘ Nr. 13

Vor zehn Jahren, am 24. Mai 2015, veröf-
fentlichte Papst Franziskus seine erste 
Sozialenzyklika Laudato si’. Damit setzte 
er ein klares Zeichen: Die Sorge um die 
Schöpfung ist eine zentrale Aufgabe der 
Kirche – und der gesamten Menschheitsfa-
milie. Diese Enzyklika verlieh vielen beste-
henden Initiativen – in Pfarren, Ordensge-
meinschaften und Bildungseinrichtungen 
– neuen Schwung. Sie rückte ökologische 
und soziale Gerechtigkeit stärker ins Zent-
rum kirchlichen Handelns. Laudato si’ wur-
de weltweit beachtet, auch jenseits kirch-
licher Kreise.
Wenige Monate nach ihrer Veröffentlichung beschlos-
sen die Vereinten Nationen die Sustainable Develop-
ment Goals (SDGs). Sie fordern konkrete Schritte 
für eine gerechtere, nachhaltigere Welt – unter an-
derem in Bereichen wie Bildung, Armutsbekämpfung, 
Klimaschutz oder Wasserzugang. Auch das Pariser 
Klimaübereinkommen von Dezember 2015 ist ein 
bedeutender Meilenstein auf diesem Weg. Doch die 
Umsetzung dieser Ziele bleibt vielfach hinter den Er-
wartungen zurück. Papst Franziskus konstatiert daher 
ernüchtert: „Aber mit der Zeit wird mir klar, dass wir 
nicht genügend reagieren, während die Welt, die uns 
umgibt, zerbröckelt und vielleicht vor einem tiefen 
Einschnitt steht“ (Laudate Deum 2).
Verantwortung ist dabei ein zentrales ethisches Prinzip 
und keinesfalls ein abstrakter Begriff. Sie ist relational 
und abgestuft – je nach Wissen, Handlungsspielraum 
und Wirkung. In der Klimakrise geht es sowohl um 

Schöpfungsverantwortung – 
unser aller Beitrag zählt 

institutionelle Verantwortung von Politik und Wirt-
schaft als auch um personale Verantwortung – also 
um unser Tun im Alltag. Hans Jonas bringt das ethische 
Grundprinzip in seinem Opus Magnung auf den Punkt: 
„Handle so, daß die Wirkungen deiner Handlung ver-
träglich sind mit der Permanenz echten menschlichen 
Lebens auf Erden.“
Ein nachhaltiger Wandel gelingt nur, wenn möglichst 
viele Menschen im Rahmen ihrer Möglichkeiten ver-
antwortungsvoll handeln – und zwar im Wissen um 
die globale Dimension ihres Tuns. Papst Franziskus 
erinnert daran: „Die Umwelt ist ein kollektives Gut, 
ein Erbe der gesamten Menschheit und eine Verant-
wortung für alle“ (Laudato si’ 95). Dabei zählt auch 
das scheinbar Kleine: der Einkauf zu Fuß statt mit 
dem Auto, ein bewussterer Fleischkonsum, kritisches 
Konsumverhalten. Denn: „Das Kaufen ist nicht nur 
ein wirtschaftlicher Akt, sondern immer auch eine 
moralische Handlung“ (LS 206). Unser Lebensstil be-
einflusst Produktion, Märkte – und damit auch den 
ökologischen Fußabdruck weltweit.
Zugleich geht es um intergenerationale Gerechtigkeit. 
Wir tragen Verantwortung nicht nur für uns, sondern 
auch für jene, die nach uns kommen. „Darin besteht  
Verantwortung: im Zusammendenken von Handlungen 
und Folgen, im Einbeziehen aller von Handlungen Be-
troffenen, auch zukünftigen Generationen.“1 Die großen 
Ziele sind nur erreichbar, wenn sie im Kleinen gelebt 
werden. Nachhaltigkeit beginnt im Alltag – und geht 
uns alle an.

Thomas Gremsl

Univ.-Prof. Mag.phil. Dr.theol. 
Thomas Gremsl 
Leiter des Instituts für Ethik 
und Gesellschaftslehre,  
Universität Graz
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1 Neuhold, Leopold: Ethik und soziale Verantwortung – Gesinnung und Um-
setzung, in: Ferz, Sascha (Hg.): Gesellschaftliche Verantwortung als soziale 
Kompetenz. Graz: UPG, Unipress 2012 (Soziale Kompetenz im Zentrum Bd. 
1), 185–204, 204.
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Wort des 
Pfarrers ...

Kontakt &
Impressum

Sommerzeit - Festzeit

Mit dem Foto auf der Titelseite laden wir herzlich zum Pfarrsommerfest 
ein. Weil es ab und zu Fragen zur Terminisierung des Pfarrfestes gibt: Der 
erste Sonntag im Juli ist Schölbinger Patrozinium; der zweite Sonntag 
Pfarrsommerfest, wenngleich da manchmal schon Sommerferien sind. Bei 
dieser Gelegenheit darf ich dem Pfarrgemeinderat und den vielen Mit-
wirkenden herzlich danken! Weiters prägen die Patrozinien der Regionen 
den Festsommer: Ende Juli in St. Anna, im August in Staudach (70 Jahre 
Kapelle), in Neuberg sowie am Marienfeiertag in Maria Lebing die Messe 
mit Kräutersegnung und der Bitte um Gesundheit. Dabei wird  der Neu-
priester aus Kaindorf, Thomas Lang, den Primizsegen erteilen. Besondere 
musikalische Leckerbissen im pfarrlichen Sommer bieten im August die 
Sambamesse und die Clariarte-Messe. Da die Clariarte zum letzten Mal 
stattfindet, heißt es auch für uns noch einmal, diese Messgestaltung zu 
genießen. Der September begrüßt uns mit der traditionellen Bergmesse 
bei der Ringwarte.

Ich danke allen, welche auf unterschiedliche Weise sich in der bunten 
Sommerkirche der Pfarre engagieren! Die vielfältigen Gottesdienste mö-
gen ein wenig zur Freude und  Stärkung im Leben und Glauben beitra-
gen. Allen Leser:innen darf ich eine erholsame Zeit für Geist, Seele und 
Körper sowie den Kranken die Kraft einer heilenden sonnigen Hoffnung 
wünschen!

Pfarrer Josef Reisenhofer 
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Das Pfarrblattteam wünscht 
einen erholsamen Sommer! 

In jedem Menschen 
ist Sonne. 
Man muss sie nur 
zum Leuchten 
bringen.
Sokrates

 

KONTAKT 
Röm.-kath. Pfarramt Hartberg
Hauptplatz 11, 8230 Hartberg
+43 (3332) 62279
hartberg@graz-seckau.at
www.pfarre.hartberg.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mo, Do, Fr  08.30 bis 11.00 Uhr
Di 13.30 bis 16.00 Uhr
Und nach Vereinbarung. Bei um-
fangreichen Dienstleistungen Vor-
anmeldung erbeten.

Öffnungszeiten Friedhofsver-
waltung
Parteienverkehr in der Pfarr-
kanzlei: 
Mo, Do  08.30 bis 11.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit: 
Mo. bis Do. 08.30 bis 11.00 Uhr

NÄCHSTE AUSGABE 
Di, 26. August 2025
Redaktionsschluss:
Mi, 06. August 2025

IMPRESSUM
Medieninhaber und Heraus-
geber: Röm. kath. Pfarramt 
Hartberg, Pfarrer Dr. Josef Rei-
senhofer, Hauptplatz 11, 8230 
Hartberg, Mail: pfarrblatt.hart-
berg@graz-seckau.at
Titelfoto: Hannes Frühwirt
Layout: Magdalena Wünscher, 
MEd & Simon Wünscher, MA 
Druck: kaindorfdruck, 8224 Kain-
dorf 20. Dieses Kommunikations-
mittel erscheint 6x jährlich.
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Patronatsfestmessen 
Im Sommer 

Die Kapellenausschüsse laden sehr herzlich zu den
Patroziniumsfestmessen ein!
So, 06. Juli, 09.30 Uhr in Schölbing
So, 27. Juli, 10 Uhr in St. Anna
So, 15. August, 09 Uhr in Maria Lebing mit Nach-
primiz von Thomas Lang und Kräutersegnung sowie 
Gebet um Gesundheit und Heilkraft
So, 17.  August, 10 Uhr in Staudach zum 70 jährigen 
Weihejubiläum der Kapelle Staudach mit anschließen-
dem Fest im Schulhof der Volksschule Greinbach
So, 31.  August, 10 Uhr in Neuberg
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Aktuelles

Kfb - Ausflug 
Fr, 18. Juli
Stainz

Der Kfb - Ausflug führt uns heuer in die Weststeier-
mark. Nach dem Gottesdienst in St. Stefan ob Stainz 
gibt es ein Mittagessen im Schilcherlandhof in Stainz. 
Den Nachmittag verbringen wir im Schloss Stainz 
(drei Austellungen, Garten, Kaffee). Am späten Nach-
mittag (ca. 17 Uhr) treten wir unsere Heimreise an. 
Treffpunkt: 08.45 Uhr in Maria Lebing und Abfahrt 
um 09 Uhr.
Preis: 20.- Euro.  Anmeldung bis 14. Juli bei Christine 
Haindl, Tel: +43 (3332) 64927 oder +43 (660) 1272 
109

Samba Gottesdienst 
So, 10. Aug., 10 Uhr
Hauptplatz Hartberg

Die schwungvolle Samba-Messe wird von der Gruppe 
„ABC - Austro Brazil Connection“ und der Samba-
schule „Baturim“ mitgestaltet. 
Der Hartberger Zauberkünstler Paul Sommersguter 
mit seiner charmanten Luciana Sousa gehören zum 
Veranstaltungsteam von „Samba in Hartberg“ und 
freuen sich mit Pfarrer Joe Reisenhofer und dem 
Pfarrteam auf viele Mitfeiernde auf dem Hauptplatz 
und weltweit über iGOD.at
Alle Informationen rund um Österreichs Samba Fes-
tival, vom 08. bis 10.  August 2025 in Hartberg, 
auf www.samba-in-hartberg.at
Freier Eintritt zu allen Veranstaltungen!
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So, 10. August | 10 Uhr
Hauptplatz Hartberg

www.samba-in-hartberg.at

Samba 
Gottesdienst
Samba Samba 
GottesdienstGottesdienst

www.igod.at
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Sommerfest der Pfarre 
So, 13. Juli, 09 Uhr
Lebing Au

Der Pfarrgemeinderat lädt alle herzlich zu diesem 
Fest der Begegnung und Gemeinschaft ein!

PROGRAMM
09 Uhr Festmesse mit Ernennung der neuen Ober-
ministrant:innen, Musik: Musikverein Schölbing
anschl. Frühschoppen mit Musikverein Schölbing
Nachmittags Kinderprogramm 
16 Uhr Verlosung
Ab 17 Uhr Tanzmusik mit der Live-Band eXcite 

Bitte um Mehlspeisen
Wir bitten um Mehlspeisspenden für das Pfarrfest.  
Abgabe am Sa, 12. Juli, zw. 11 u. 15 Uhr in den Räumen 
am Kirchplatz. Danke!
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Maria Aufnahme i. d. Himmel 
Fr, 15. Aug., 09 Uhr
Kirche Maria Lebing

Marienfestmesse anlässlich des Patroziniums der Wall-
fahrtskirche Maria Lebing mit Nachprimiz und Primiz-
segen des Jungpriesters Thomas Lang aus Kaindorf. 
Der Gottesdienst wird mit der Bitte um Gesundheit 
und Heilkraft gefeiert und musikalisch von Hermine 
Pack gestaltet. Die kath. Frauenbewegung wird dafür 
wieder hunderte Kräuterbüscherl binden. 
Vergelt’s Gott dafür!
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REGENWETTERHINWEISE
Gottesdienste
Bei Festabsage werden am Vormittag in der Pfarrkir-
che die Sonntagsmessen zu den gewohnten Zeiten 
gefeiert (08.30, 10.00).
Mehlspeisenverkauf
Bei Festabsage werden die Mehlspeisen am 13. Juli 
nach den Gottesdiensten in den Räumen am Kirch-
platz zum Verkauf angeboten.
Preisverlosung
Bei Festabsage besteht die Möglichkeit, die Losnum-
mern (kleiner Losabschnitt mit Nummer) in eine 
Box einzuwerfen, die am Sonntag, dem 13. Juli, in der 
Pfarrkirche beim Schriftenstand aufgestellt sein wird. 
Die Gewinnnummern werden ab Dienstag, dem 15. 
Juli 2025, auf der Website und im Schaukasten ver-
öffentlicht. Die Preise können in der Kanzlei zu den 
Öffnungszeiten bis zum 31. Juli 2025 nach Vorlage des 
Loses abgeholt werden. Nichtabgeholte Preise wer-
den für karitative Zwecke verwendet.

Alle aktuellen Informationen auf der Pfarrwebsite!

Unser Herz schlägt für Ihre Wünsche.

Ihr Herz  
schlägt für  
Autos von  
morgen?

BKS Bank Hartberg, Wiesengasse. 1, T: 03332/65210-0, www.bks.at
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Wir danken allen herzlich, die mit ihrer Zeit- und 
Geldspende bei der Caritas Haussammlung Solida-
rität und Nächstenliebe gezeigt haben. Gemeinsam 
wurden in der Pfarre Hartberg  9.903.- Euro ge-
sammelt. Vergelt’s Gott!  

Caritas 
Haussammlung

Weil Hoffnung der erste 
Schritt aus der Armut ist. 

 

Wir danken allen herzlich, die mit ihrer Zeit- und Geldspende 
bei der Caritas Haussammlung Solidarität und Nächstenliebe 
gezeigt haben.  

Gemeinsam haben wir in der Pfarre 

       HARTBERG 

                        €           9.903.-                                       

gesammelt! 

Danke! 

Unser Morgen 
braucht Verantwortung 
für alle Menschen.
#weltvonmorgen

200 Jahre_Typo Verantwortung_85x52.indd   1200 Jahre_Typo Verantwortung_85x52.indd   1 06.06.2025   10:14:1706.06.2025   10:14:17

Marketing, das nicht 
nur auf dem Auge 
wirkt, sondern auch 
messbare Erfolge 
bringt.  Du suchst  
genau das für deine 
Marke oder dein Unter-
nehmen? Dein Ziel, 
unser Projekt.

www.rkp.marketing

Frau Anna Paar aus Flattendorf ist Ende Mai in die 
Ewigkeit Gottes heimgegangen. Viele Jahrzehnte hin-
durch hat sie ehrenamtlich verschiedene Dienste in 
der Pfarrgemeinde übernommen: Blumenschmuck in 
der Kirche, Betreuung der Kapelle Flattendorf, Ca-
ritas-Haussammeln, Austragen von kirchlichen und 
missionarischen Zeitschriften, Stricken in der Elisa-
bethrunde und Vorbeten bei Maiandachten und To-
tenwachen.
Liebe Anna! Möge der Herrgott Dir vergelten, was 
Du fleißig und oft im Verborgenen für das Reich Got-
tes auf Erden gearbeitet hast. Im Namen der ganzen 
Pfarre ein Vergelt´s Gott!
Pfarrer Josef Reisenhofer

Nachruf 
Anna Paar

Der HERR ist meine Kraft und mein Schild, 
auf ihn vertraute mein Herz, 
so wurde mir geholfen; 
da jubelte mein Herz, 
mit meinem Lied will ich ihm danken.
Ps 28,7
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Am Florianisonntag, dem 4. Mai, luden die 
Pfarre Hartberg und die Firma ERST-Elek-
tro-Regeltechnik Steiner GmbH in Grein-
bach zum ersten großen Ersthelfer-Fest-
gottesdienst für alle Ersthelfer:innen und 
Einsatzkräfte des Bezirkes.

Der Dank- und Segensgottesdienst, zelebriert von 
Pfarrer Josef Reisenhofer und Bereichsfeuerwehrku-
rat Mario Brandstätter, bildete den feierlichen Auftakt. 
Musikalisch gestaltet wurde die Messe von der ABBA-
Coverband ABBAriginal. 

Ein besonderes Highlight war die Segnung eines neuen 
Rettungstransportwagens (RTW) des Roten Kreuzes 
Hartberg durch Diakon Karl Ertl und Bereichsfeuer-
wehrkurat Brandstätter. 

Festtag 
für Ersthelfer:innen 
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Im Zuge der Feierlichkeiten wurde Willi Steiner, Ge-
schäftsführer der Firma ERST, durch Bereichsfeuer-
wehrkommandant Thomas Gruber die Steirische Flo-
rianiplakette in Bronze verliehen – als Zeichen der 
Dankbarkeit für sein Engagement und seine Unter-
stützung für die Einsatzorganisationen.

Beim Frühschoppen sorgten eine hervorragende Kü-
che, Live-Musik und ein tolles Kinderprogramm für 
beste Stimmung. Zahlreiche Besucher:innen nutzten 
die Gelegenheit, mit den Einsatzkräften ins Gespräch 
zu kommen, Fahrzeuge hautnah zu erleben und einen 
geselligen Sonntag im Zeichen des Ehrenamts zu ver-
bringen. 
Ein herzliches Dankeschön an die Firma ERST, an alle 
Mitwirkenden und Gäste für ein gelungenes Fest im 
Zeichen von Dankbarkeit, Zusammenhalt und Ehren-
amt.

MEHR FOTOS AUF
WWW.PFARRE.HARTBERG.AT

ABBAriginal gestaltete die Messe musikalisch 

Willi Steiner bekam die Steirische Florianiplakette in Bronze 
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Erstkommunionvorbereitung
Zur Vorbereitung auf die Erstkommunion haben sich die 
Kinder der 2. Klassen der VS Hartberg in den Tischmut-
tergruppen getroffen. Spielerisch und voller Vorfreude 
haben sie sich auf das Fest vorbereitet. Dabei entstand 
unter anderem dieses Bild von Emily, Sophie, Esther, 
Magdalena, Victoria, Hannah und Anna.

Spiri-Night 
Gemeinsam Aufgaben lösen und 
den Glauben erleben - das konn-
ten die Firmlinge bei der Spiri-
Night am 17. Mai

Dreifaltigkeits-Sonntag
Die heilige Messe am Dreifaltig-
keits-Sonntag wurde von „Trio-
phonie“ aus Graz mitgestaltet
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Tag der Blasmusik
Die Stadtkapelle Hartberg erfüllte unsere Pfarrkirche 
am Tag der Blasmusik mit einer wundervollen Klang-
wolke 

Soziales Engagement
Zwei Firmgruppen veranstalteten einen Pfarr-
café und spendeten den Erlös von 800,- Euro 
an die Vinzenzgemeinschaft. Beim Gottesdienst 
im Rahmen der Spiri-Night konnte das Ergeb-
nis an Renate Lechner überreicht werden 
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Foto: Andrea Schalk

MEHR FOTOS AUF
WWW.PFARRE.HARTBERG.AT

Fo
to

: S
ab

in
e 

Lö
sc

hb
er

ge
r

Dankgottesdienst für Sepp Fink 
Am Kirchwegsonntag wurde in der Sonntagsmesse 
Mesner Sepp Fink für seinen langjährigen Einsatz in 
der Pfarre gedankt 

Vernissage
Am 7. Mai wurde die Ausstellung FRE GO 
FRE vom Künstlerpaar Freya und Manfred 
Gollowitsch im Rahmen einer Vernissage fei-
erlich eröffnet

Fronleichnam
An einem sonnigen Fronleichnamstag feier-
ten viele Menschen und  Vereine gemeinsam: 
Jesus Christus ist immer bei uns! 
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Sieger
Unsere erfolgreichen Minis beim Fußballturnier 
Minis4Goal in Birkfeld
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Kinder 
& Jugend

Am 27. April und am 24. Mai 2025 feierten insgesamt 
79 Kinder der Volksschulen Buch, Flattendorf, Grein-
bach und Hartberg voller Freude und Dankbarkeit 
das Fest ihrer Erstkommunion. Die festlichen Erst-
kommunions-Gottesdienste wurden musikalisch u. a. 

Erstkommunion 2025
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VS Greinbach

VS Buch

VS Flattendorf
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VS Hartberg
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VS Hartberg
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VS Hartberg

von der Gruppe Mash Up mitgestaltet. Wir danken 
den Religionslehrerinnen, Tischeltern und allen Mit-
wirkenden für ihr Engagement! 



11

101 junge Menschen empfingen heuer bei ihrer heili-
gen Firmung am Pfingstsonntag den Geist Gottes. Die 
großartige Band Crossing Voices XXL sorgte wieder 
für eine stimmungsvolle musikalische Gestaltung. 
In der Firmvorbereitung haben unsere Firmlinge in 15 
Firmgruppen und begleitet von 23 engagierten Firm-
begleiter:innen unter dem Motto „gemeinsam STARK 
und MUTIG“ Gemeinschaft gestaltet, mit ihren sozia-
len Projekten Hoffnung gebracht und wurden so im 
Glauben gestärkt. 

Salbung mit Chrisam – sichtbares Zeichen der Stärkung

„Liebe Neugefirmte, wir wünschen euch: 
Glauben, der euch trägt, Hoffnung, die euch leuchtet, 
und Liebe, die verbindet. Geht nun mutig und gestärkt 
euren Weg – im Glauben, Hoffen und Lieben – powe-
red by Holy Spirit. - Gott ist an eurer Seite!“ 

Andrea Schalk

FIRMUNG - stark und mutig 
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„Für jetzt bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, 
diese drei; doch am größten unter ihnen ist 
die Liebe.“ 
1. Kor 13,13

Foto: Zauberbilder

Begeisterte Feiergemeinschaft

Neugefirmte bedanken sich beim Firmspender Pfarrer Dr. 
Josef Reisenhofer mit dem selbstgestalteten StoryBook und 
einem Tankgutschein

Viele herzliche Begegnungen bei der Firmspendung 
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Einbaum der MC in Yemo

Liebe Pfarrgemeinde, liebe Unterstützer:innen der 
Projekte des Arbeitskreises Afrika in der Demokrati-
schen Republik Kongo!

In einem ausführlichen Bericht hat uns Sr.Brigitta 
Raith (Missionarinnen Christi) über die Verwendung 
des Spendenbetrages vom Dezember 2024 erzählt. 
Sie schreibt (auszugsweise Wiedergabe):
Danke für eure Spende von 6.000.- Euro, die wir eu-
rem Wunsch entsprechend einsetzen für das Studium 
der beiden Schwestern Rachel Mpembe Ngele und 
Yvonne Ekila Bokela (je 1.000.- Euro). Sie werden ihre 
erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten an der von 
den Missionarinnen Christi betriebenen Fachschule 
im kongolesischen Urwald (Yemo) an die Schülerin-
nen weitergeben.
Mit den restlichen 4.000.- Euro haben wir einen 
Außenbordmotor für Yemo angeschafft. Warum ein 
Außenbordmotor? Im Urwald im Kongo ist der Was-
serweg oft der einzig mögliche, auf Grund von feh-
lenden Straßen, Brücken, Fahrzeugen, Treibstoff. Wir 
haben einen großen Einbaum, in dem Materialien und 
auch Personen auf dem Fluss Tshuapa und dann auf 
dem Nebenfluss Loando bis zur Anlegestelle gebracht 
werden können, von wo aus sie der Traktor, Jeep oder 
Motorräder die restlichen 12 km nach Yemo bringen. 
Auch für den Transport unserer Schülerinnen und 
auch für uns Schwestern ist ein motorisierter Ein-
baum eine große Hilfe.
Ein herzliches Danke für eure Hilfe!

Sr. Brigitta Raith im Namen der Missionarinnen Christi in der 
Dem.Rep.Kongo

Hilfe 
für Afrika

Fo
to

: H
ilf

e 
fü

r A
fr

ik
a

Fo
to

: H
ilf

e 
fü

r A
fr

ik
a

Schwestern Yvonne Ekila Bokela und Rachel Mpembe Ngele

Der originale Bericht von Sr. Brigitta sowie die Vor-
stellung der beiden unterstützten Schwestern ist im 
Schaukasten neben der Pfarrkirche ausgestellt.

Danke! Mit Ihrer Spende können Sie helfen.

Hilfe für Afrika
IBAN: AT59 3840 3000 0202 6995
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Jubiläum

Schriftliche Anmeldung und 
Zustimmungserklärung zur 
Veröffentlichung im Pfarrblatt 
in der Pfarrkanzlei Hartberg 
erforderlich (einmal bis auf 
Widerruf). Formulare dazu 
gibt es in der Pfarrkanzlei und 
auf www.pfarre.hartberg.at

Anmeldung Geburts-
tagsgratulation ab 80

JULI
Anna Kummer, 13. Juli 
97 Jahre, Hartberg 
Hermine Paar, 08. Juli 
93 Jahre, Unterdombach 
Herbert Gamperl, 17. Juli 
93 Jahre, Hartberg 
Martha Postl, 27. Juli 
93 Jahre, Schildbach 
Franz Windhofer, 10. Juli 
92 Jahre, Unterbuch 
Johanna Kröpfl, 30. Juli 
91 Jahre, Totterfeld 
Anna Pflügelbauer, 17. Juli 
88 Jahre, Hartberg 
Josef Nöhrer, 22. Juli 
86 Jahre, Safenau 

Taufe 

Fabian Paul Käfer
Lisa & Christoph Käfer, Penzendorf
Manuel Moser
Melanie & Daniel Moser, Himberg
Mia Hörting
Ricarda & Christian Hörting, Hart-
berg
Valerie Jonser
Anna Maria & Alexander Jonser, 
Bad Waltersdorf
Tobias Elia Hanschitz
Kerstin Hanschitz & Michael Strahl-
hofer, Penzendorf
Leo Hammer
Doris Hammer & Peter Schweig-
hofer, Kaindorf
Lio Zisser
Sandra & David Zisser, Pöllau
Elena Raser
Bernadette Kandlhofer & Lukas 
Raser, Bad Waltersdorf
Ariana Karner
Dajana Karner & Patrick Krenn, 
Hartberg

Tod

Karl Bruchmann
64 Jahre, Hartberg
Rosa Kaiser
97 Jahre, Ring

Ehe

Sonja Friedl geb. Tarbauer & 
Andreas Friedl, Hartberg
Michaela Zettl geb. Lang & 
David Zettl, Penzendorf
Bernadette Piribauer-Pauls 
geb. Piribauer & Gerhard 
Pauls, Seebenstein

Erika Zecha, 26. Juli 
86 Jahre, Hartberg 
Christine Steiner, 20. Juli 
85 Jahre, Staudach 
Zäzilia Gruber, 25. Juli 
85 Jahre, Flattendorf 
Juliane Felber, 11. Juli 
83 Jahre, Kaindorf – Ring 
Annemarie Dornhofer, 21. Juli 
82 Jahre, Penzendorf 

AUGUST
Anna Haberler, 27. Aug.
97 Jahre, Schildbach
Rosa Schieder, 21. Aug.
96 Jahre, Flattendorf
Friederike Schuller,19. Aug.
88 Jahre, Hartberg
Angela Gleichweit, 15. Aug.
87 Jahre, Staudach
Erika Glehr, 11. Aug.
85 Jahre, Hartberg
Josefa Oswald, 06. Aug.
84 Jahre, Safenau
Maria Ertl, 16. Aug.
83 Jahre, Penzendorf
Frieda Müllner, 22. Aug.
83 Jahre, Safenau
Magdalena Prem, 08. Aug.
81 Jahre, Lebing

NACHTRAG JUNI
Aloisia Lechner, 18. Juni 
89 Jahre, Oberbuch

Ing. Josef Hochwarter
73 Jahre, Hartberg
Hedwig Hammer
84 Jahre, Mitterdombach
Franz Gleichweit
83 Jahre, Unterdombach
Ewald Frey
44 Jahre, Schölbing
Adolf Gauster
86 Jahre, Penzendorf
Franz Schuller
80 Jahre, Löffelbach
Johann Schellnast
83 Jahre, Hartberg
Siegfried Baliko
75 Jahre, Eggendorf
Rosa Paar
88 Jahre, Flattendorf/Fehring
Anna Paar
97 Jahre, Flattendorf
Theresia Koch
89 Jahre, Schölbing
Karl Pölzler
90 Jahre, Flattendorf
Maria Wilfinger
90 Jahre, Hartberg
Frieda Hollensteiner
95 Jahre, Eggendorf

Kirchputz Juli/August
Ortsteil: Penzendorf
Organisation: Gabriele Pöltl
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Foto:  Kloster Hartberg

Kloster
Nachrichten

HEILIGE MESSE 
So, & Feiertag: 07.30 & 09.00
Mo, - Sa, 07.30                                              
BEICHTE UND AUSSPRACHE
Sa, 09.00 - 10.00
So, 08.15 - 09.00
Tgl. vor u. nach d. hl. Messe, u. nach 
Vereinbarung
LAUDES
Mo, - Sa, 08.10 
Franziskussaal
STILLE ANBETUNG
Mo, - Sa, 08.20 - 17.00
Franziskussaal
VESPER
Mo, - Sa, 17.00
LOBPREISANBETUNG
Fr, 18.00 - 19.30 
Franziskussaal
NACHTANBETUNG
Fr, 20.00 – Sa, 07.00
Franziskussaal
LEGIO-MARIAE-APOSTOLATS-
GRUPPE
Di, 19.00 - 20.30
Pater-Pio-Saal
GEBET FÜR ÖSTERREICH
Mi, 18.00 (Winter), 19.00 (Som-
mer), Hauptplatz Mariensäule
GEBET FÜR UNGEBORENE
Jeden zweiten Mo, 18.30
Franziskussaal  
FÜRBITTGEBET
Jeden ersten So, 18.30
Klosterkirche, 
Wir beten für Ihre Anliegen: 
www.fuerbittgebet@gmail.com
BARMHERZIGKEITSSTUNDE
Tgl. 15.00 - 16.00
Klosterkirche
ROSENKRANZ
Mo, - Sa, nach der hl. Messe 
PRIESTERGEBET
Do, vor jedem ersten Fr, i. Monat,
18.30 Franziskussaal
HERZ MARIAE SÜHNESAMSTAG
Jeden ersten Sa, 09.00 - 10.20 
Franziskussaal mit Beichte

Informationen über Gottesdienst-
zeiten und  Veranstaltungen im 
Kloster finden Sie unter:  
www.gebetshaus-hartberg.at

Karmelitinnenkloster 
Magyarszék - Ungarn 
Wir gehören zum Karmelitenorden, der im 13. Jahr-
hundert auf dem Berg Karmel in Israel entstand. Im 16. 
Jahrhundert wurde unser Leben durch die hl. Teresa 
von Ávila und den hl. Johannes vom Kreuz geprägt. 
Wie sie möchten wir aus der Freundschaft mit Gott 
leben und anderen helfen, diese zu entdecken.

1892 gründete das Karmelitinnenkloster Mayerling 
das erste ungarische Kloster. Nach dem Kommunis-
mus wurde das Klosterleben 1991 mit wenigen älte-
ren Schwestern in Pécs-Magyarszék neu begonnen. 
1992 kamen zwei Schwestern aus Frankreich zur 
Unterstützung. Durch viele Berufungen mussten wir 
2002 in ein größeres Haus umziehen. 2006 gründeten 
wir auf Wunsch des Erzbischofs von Transsilvanien ein 
weiteres Kloster.

Immer mehr Menschen suchen bei uns Stille, Gottes-
nähe und geistliche Heilung. Da wir keine Hostien 
mehr backen konnten, begannen wir vor etwa fünf 
Jahren mit der Herstellung von Schokolade – eine 
schöne Arbeit zur Freude unserer Gäste.

Danke für Ihre Unterstützung und Spenden! Wir be-
ten für alle Menschen und Familien der Pfarrei Hart-
berg.

Foto:  Karmelitinnen Ungarn



15

KONTAKT PFARRKANZLEI
Öffnungszeiten und Kontaktinforma-
tionen finden Sie auf S. 03. 

Dr. Josef Reisenhofer, Pfarrer
+43 (676) 8742 6183
josef.reisenhofer@graz-seckau.at

P. Roger Rubakisibo BTh,
Seelsorger
+43 (676) 8742 6882
roger.rubakisibo@graz-seckau.at

Franz Hollensteiner,
Diakon 
+43 (676) 8742 6682
franz.hollensteiner@graz-seckau.at

Karl Ertl, Diakon 
+43 (664) 3230 802
karl.ertl1@gmail.com

Dipl.PA  Andrea Schalk, 
Pastoralreferentin
+43 (676) 8742 6993
andrea.schalk@graz-seckau.at

Sabine Löschberger,
Pastorale Mitarbeiterin
+43 (664) 4800 135
sabine.loeschberger@graz-seckau.at

Peter Lugitsch, Mesner
+43 (664) 8951 997
peter50.lugitsch@gmail.com

Sepp Fink, Mesner
+43 (664) 1533 917
mesner@htb.at

Stefanie Hofstadler,
SR Friedhofsverwaltung
+43 (676) 8742 6586
friedhof.sr.hartberg@graz-seckau.at

TRAUERGESPRÄCH/SPAZIERGANG
im Sommer telefoisch
Team Seelsorge-Aussprache: Tel. +43 (664) 9721 618
Hospizteam: Tel. +43 (676) 4769 206

EINZEL- PAAR- FAMILIEN- 
ERZIEHUNGSBERATUNG 
Rotkreuzplatz 2, 8230 Hartberg
Mo. - Fr. 09.00 bis 19.00 Uhr Tel.  +43 (676) 8742 2603

VINZENZGEMEINSCHAFT
Obfrau Hartberg: Ingrid Rodler +43 (664) 1516 856
Vinziladen Hartberg: Grazer Straße 1
Renate Lechner +43 (664) 5513 604

SEELSORGLICHES GESPRÄCH
„Reden hilft!“, in RaK, im Sommer nach Vereinbarung 
Team Aussprache und Seelsorge 
Tel. +43 (664) 9721 618

PFARRCARITAS 
RaK, Hauptplatz 13
Telefonische Beratung
Josefine Pansy +43 (676) 8742 6697 

Kontakt
& Service

der Diözese Graz-Seckau

Regelmäßige Gottesdienste
STADTPFARRKIRCHE
Heilige Messe:
So: 08.30, 10.00, 19.00 Uhr
Di: 19.00 Uhr
Sa: 19.00 Uhr 

Eucharistische Anbetung:
Di: 18.30 Uhr 

Freitagsmesse dz. ausgesetzt

Rosenkranz: 
Mo: 18 Uhr; 
Sa und So: 18.40 Uhr

SENIORENHAUS MENDA
Keine öffentlichen Gottesdienste 

KRANKENHAUSKAPELLE
Mi: 15.45 Uhr
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RaK- Räume am Kirchplatz
      - Kinder
      - Jugendliche 
      - Live Übertragung www.igod.at 

Termine
Die regelmäßigen Gottesdienste für die Wochen- und Sonntage finden Sie auf Seite 15.

Tauftermine:  Auskunft in der Pfarrkanzlei

Österreichische Post AG, PZ 22Z042750 P
Röm.-kath. Pfarramt Hartberg, 8230 Hauptplatz 11

Juli

So, 06. Schölbinger-Sonntag
10.00 Hl. Messe

10.00 Patronatsfest Schölbing, S. 04

Fr, 11. 
18.30 Primizempfang von Neupriester 

Thomas Lang, Park der Begeg-
nung, Kaindorf

So, 13. Pfarrfestsonntag
09.00 Festmesse, Musik: MV Schölbing,  M. 

Lebing

anschl. Frühschoppen und buntes Fest-
programm, S. 05

(Vormittags keine Gottesdienste in der 
Pfarrkirche, außer bei Festabsage) S. 05

19.00 Monatswallfahrt, Pfarrkirche

Fr, 18. 
08.45 kfb-Ausflug, Treffpunkt in M. 

Lebing, S. 04

So, 20. 
10.00 Hl. Messe (ohne iGOD Über-

tragung)   

Fr, 25. bis Mi, 30.  
KIWO 1. Woche 

So, 27. Anna-Sonntag
10.00 Hl. Messe (ohne iGOD Über-

tragung)   

10.00 Patronatsfest in St. Anna, S. 04

Do, 31.7 bis Di, 05.08.  
KIWO 2. Woche 

August

So, 03. 
10.00 Hl. Messe (ohne iGOD Über-

tragung)   

So, 10. 
08.30 keine hl. Messe

10.00 Samba-Gottesdienst, Hauptplatz, 
S. 04 

Mi, 13. 
19.00 Monatswallfahrt, M. Lebing

Fr, 15. Mariä Himmelfahrt
09.00 Marienfestmesse um Gesundheit 

und Heilkraft mit Kräuterseg-
nung und Primizsegen v. Neu-
priester Thomas Lang, Musik: 
Hermine Pack S. 05

So, 17. 
10.00 Hl. Messe (keine iGOD Über-

tragung)       

10.00 Patronatsfest in Staudach, S. 04

So, 24. 
10.00 Hl. Messe (ohne iGOD Über-

tragung)       

Mi, 27. bis Sa, 30.  
Ministrant:innenlager in Tiefenbach

So, 31. Ägydi-Sonntag
10.00 Hl. Messe Musik: Clariarte Teil-

nehmer:innen  

10.00 Patroziniumsmesse in Neuberg, 
S. 04

September

Do, 04. 
08.30 Frauenmesse, M. Lebing

17.00 Vinzenzgemeinschaft, RaK 

So, 07. 
11.00 Bergmesse, Musik: Teilnehmer:in-

nen des Musikfestivals „hartberg 
lebt!“ 

Mo, 08. Mariä Geburt
Gelöbniswallfahrt nach Pöllauberg

06.00 Abmarsch v. Kirchplatz Hartberg

08.15 Zustieg in St. Anna 

10.30 Wallfahrtsmesse in Pöllauberg, 
Gestaltung Pf. Grafendorf 

Der Segen Gottes 
Der Segen Gottes möge dich 
umarmen. Egal, wohin dich 
deine Wege führn. 
Kurt Mikula

Cartoon: Seppi Promitzer
Maximilian ruft in die Küche: „Oma, 
bring mir mal ein Eis!“ Oma: „Du 
hast das Zauberwort mit den zwei 
‚t‘ vergessen!“ Maxi: „Flott!“ 

Himmlisch gelacht


